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Frohe Ostern und 

sonnige Feiertage 

wünschen Bürgermeister 

Josef Lind, alle Mitglieder 

des Gemeinderates und 

die Bediensteten der 

Gemeinde Feistritztal. 
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Sehr geehrte Feistritztalerinnen und 

Feistritztaler, liebe Jugend! 

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 

der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“ 

Mit diesem Zitat von Hermann Hesse möchte 

ich hoffnungsvoll in das Frühjahr dieses noch 

immer von Corona geplagten Jahres 

schauen. Wie sehr sehnen wir uns nach 

unserem „gewohnten Leben“ zurück. Als 

Berufsoptimist glaube ich jedoch, dass sehr 

vieles von unserem gewohnten Leben 

zurückkommen wird.  

Die verordneten Maßnahmen nerven uns alle 

schon sehr, doch sollten wir auf den letzten 

Metern nicht die Nerven verlieren, sondern 

solidarisch durchhalten. Sorgen bereiten mir 

vor allem die veränderten 

Einkaufsgewohnheiten, denn der Online- 

Handel hat sehr stark zugelegt. Dies ist vor 

allem auch im anfallenden Müll erkennbar, 

welcher im letzten Jahr mehr geworden ist.  

Mehr Müll bedeutet mehr Kosten, welche 

durch die Müllgebühren abgedeckt werden 

müssen. Die Gemeinde ist verpflichtet, die 

Gebühren kostendeckend zu führen, was in 

den letzten Jahren auch durch gesunkene 

Erlöse der Rohstoffe (z.B. Eisen) und extrem 

gestiegene Kosten der Holzverwertung (wie 

Möbel) nicht mehr möglich war. Immer öfter 

wird unsortierter Müll ins ASZ gebracht, 

obwohl ein großer Teil davon (z.B. Glas und 

Dosen) jederzeit an den Müllsammelstellen 

außerhalb der ASZ-Öffnungszeiten 

abgegeben werden kann. Jede Stunde an 

Mehraufwand für die Gemeindemitarbeiter 

und verlängerte ASZ-Öffnungszeiten 

ergeben dadurch auch mehr Kosten.  

Der Gemeinderat wird mit diesen 

Herausforderungen überlegt und umsichtig 

umgehen und die notwendigen Maßnahmen 

umsetzen. Leider wird auch sehr viel Müll 

entlang unserer Wege rücksichtslos 

weggeworfen. Dabei möchte ich jenen 

Bewohnerinnen und Bewohnern herzlich 

danken, welche sich die Mühe machen, 

diesen Unrat zu beseitigen und im ASZ 

abzugeben. Das Aufstellen zusätzlicher 

Müllkübel hat leider oft den Effekt, dass diese 

Plätze als Müllentsorgung größeren 

Ausmaßes missbraucht werden. Ich denke, 

dass jener Müll, welcher während einer 

Wanderung anfällt, sehr wohl mit nach Hause 

genommen und einer damit ordentlichen 

Entsorgung zugeführt werden kann.  

Der Ausbau des Bauhofes / ASZ in Hirnsdorf 

soll auch mehr Platz und Erleichterung 

bezüglich der Sperr- und 

Sondermüllentsorgung bringen. Der Erlös für 

den Verkauf des geschlossenen 

Gemeindeamtes in Siegersdorf soll 

zweckgebunden für diesen Ausbau 

verwendet werden. 

Persönlich möchte ich noch bekannt geben, 

dass ich das Bürgermeisteramt ab März 

dieses Jahres hauptberuflich ausübe. 

Voraussetzung dafür ist, dass ich meine 

nebenberuflichen Tätigkeiten beendet habe, 

damit ich mich voll und ganz meiner 

verantwortungsvollen Tätigkeit als 

Bürgermeister widmen kann. 

Für das kommende Frühjahr wünsche ich 

allen Gesundheit und Optimismus für unser 

Tun, damit wir gemeinsam in eine gute 

Zukunft gehen können.  
 

Eurer Bürgermeister 
 

Josef Lind 

Gemeinde Feistritztal 
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Aus dem Gemeindeamt  

Förderung Kunstprojekt 

Am 21.03.2021 startete Mag.a Teresa Binder 

mit ihrem Kunstprojekt „Die alte Mühle 

ma(h)lt wieda“ in der alten Mühle in St. 

Johann bei Herberstein. Der Gemeinderat 

hat einstimmig beschlossen, Frau Binder mit 

einem mobilen WC-Häuschen zu 

unterstützen. Dieses WC kann auch von den 

Badegästen an der Feistritz genutzt werden.  
 

 

Beschluss Flächenwidmungsplan  

Im Dezember 2020 wurden der 

Flächenwidmungsplan einstimmig und das 

örtliche Entwicklungskonzept mehrstimmig 

vom Gemeinderat beschlossen. Aktuell liegt 

der Plan beim Land Stmk zur Begutachtung. 

Das Land hat jetzt bis zum Sommer Zeit, 

diesen zu genehmigen.  

 

 

Förderung Pfarrstiege 

Der Pfarrgemeinderat St.Johann bei 

Herberstein plant, die Kirchenstiege zur 

Pfarrkirche zu überdachen. Auf Anfrage des 

Pfarrgemeinderates hat der Gemeinderat 

einstimmig beschlossen, dieses Projekt mit 

einer max. Förderhöhe von 4.000,00 € zu 

unterstützen. 
 

 

Johannibrücke  

Bei der beabsichtigten Geländer-Sanierung 

der Johanni-Brücke wurde festgestellt, dass 

die Brücke in einem sehr schlechten Zustand 

und für Kraftfahrzeuge nicht mehr zulässig 

ist. Der Gemeinderat hat mehrstimmig 

entschieden, den Ziviltechniker Spener aus 

Ilz mit den Planungsarbeiten zu beauftragen. 

Die Kosten für die Planung werden zu 

gleichen Teilen von der Gutsverwaltung 

Herberstein, der Gemeinde Stubenberg und 

der Gemeinde Feistritztal getragen.  

Kindergarten Covid-19 Situation 

Aufgrund der Covid-19 Situation soll der 

Personenkontakt im Kindergarten/ in der 

Kinderkrippe so gering wie möglich sein. Das 

Betreten des Kindergartengeländes ist nur 

zum Bringen und Abholen der Kinder 

zulässig. Wir möchten alle Angehörigen 

unserer Kindergarten- und Krippenkinder 

bitten, diese Zeit so kurz wie möglich zu 

halten. Danke für ihr Verständnis! 
 

Straßenkehrdienst  

In der Karwoche war die Firma Dorn in 

unserem Gemeindegebiet unterwegs und 

beseitigte das im heurigen Jahr reichlich 

benötigte Winterstreugut von unseren 

Straßen.  
 

Grabenräumung 

In den vergangen Monaten wurden bereits 

unsere Gräben gereinigt und von 

angespültem Material befreit. Wir hoffen, 

damit bei starkem Regen einer 

Überschwemmung entgegenzuwirken. 

 

Müll 

Sorgsame Gemeindebürger achten auf 

unsere Umwelt und sammeln beim 

Spazierengehen nachlässig entsorgten Müll 

aus unseren Straßengräben. Trotzdem 

wollen wir festhalten, dass das Gemeindeamt 

kein Müllabgabeplatz ist. Dieser gesammelte 

Abfall kann freitags im ASZ in Hirnsdorf 

abgegeben werden.  
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Öffnungszeiten ASZ 

Aufgrund des starken Ansturms beim ASZ werden die Öffnungszeiten bis 30.04.2021 freitags 

auf 08:00 – 12:00 und 13:00 bis 16:30 geändert. Danach gelten wieder die normalen 

Öffnungszeiten freitags von 13:00 – 17:00. 

Wir möchten Sie bitten, den Müll bereits zu Hause zu sortieren. Dies erspart unnötige Zeit im 

ASZ und beschleunigt den gesamten Ablauf. Nicht sortierter Abfall in Säcken oder Ähnlichem 

kann nicht angenommen werden, diesen muss der Besitzer wieder mit nach Hause nehmen.  

 

 

Stellenausschreibung Karenzvertretung 

 
Die Gemeinde Feistritztal sucht für das Gemeindeamt eine(n) engagierte(n) 

Gemeindebedienstete(n) als Karenzvertretung 

 

Aufgabenbereiche:  

 Ansprechpartner für Gemeindeorgane und die Bevölkerung  

 Umsetzung von Beschlüssen sowie Protokollführung  

 Tätigkeiten im Bürgerservice  

 Verordnungen, ortspolizeiliche und straßenrechtliche Angelegenheiten  

 Wahlen 

Anforderungsprofil:  

 Gute EDV-Kenntnisse, Office-Anwendungen (gemeindespezifische Software von 

Vorteil)  

 Soziale Kompetenz, Diskretion und Vertrauenswürdigkeit, Teamfähigkeit  

 Sehr gute Ausdrucksfähigkeiten in Wort und Schrift  

 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung  

 Geschick bzw. Einfühlungsvermögen im Umgang mit Bürgern, Objektivität und 

Offenheit, Ausdauer und Genauigkeit, gutes und sicheres Auftreten  

 Bei Männern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst  

 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Stmk G-VBG. Das 

Beschäftigungsausmaß ist für mind. 20 Wochenstunden vorgesehen.  

Dienstbeginn: spätestens 01.Juli 2021 

Die Bewerberinnen/Bewerber werden eingeladen, die Bewerbung schriftlich unter Anschluss 

eines Lebenslaufes mit Foto, eines Versicherungsdatenauszuges und einer Geburtsurkunde 

sowie aller Ausbildungszeugnisse bis längstens 16.April 2021 an die Gemeinde Feistritztal, 

Hirnsdorf 252, 8221 Feistritztal, zu senden.  

Gem. §37 ff DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung 

verwendet und nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses vernichtet. 
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Rechnungsabschluss 2020 

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war der Rechnungsabschluss im Gemeinderat noch 

nicht beschlossen, aber er lag bereits zur öffentlichen Einsichtnahme auf.  

Finanzierungshaushalt 

Summe der Einzahlungen: Operative Gebarung,  

Investive Gebarung und Finanzierungstätigkeit  ...............................................5.377.653,12 € 

Summe der Auszahlungen: Operative Gebarung,  

Investive Gebarung und Finanzierungstätigkeit  .............................................. 5.258.592,56 € 

Saldo (5): Geldfluss aus der  

Voranschlagswirksamen Gebarung  ................................................................... 119.060,56 € 

Ergebnishaushalt: 

Summe der Erträge  4.041.389,03 € 

Summe der Aufwendungen  4.645.446,82 € 

Summe Haushaltsrücklagen  604.057,79 € 

 

Projekte: 

VS St.Johann / Hbst. ....................................................................................... 1.111.036,51 € 

Ausstattung VS Blaindorf ........................................................................................ 7.495,40 € 

Stromspeicher Gemeindeamt ............................................................................... 10.883,23 € 

Herbstweg Hirnsdorf ............................................................................................. 91.961,71 € 

HLF 1 Blaindorf  .................................................................................................. 102.500,00 €  

Sanierung und Geräte Kindergarten Hirnsdorf ........................................................ 7.492,23 € 

Gehsteig St. Johann / Hbst. L456 ......................................................................... 42.662,74 € 

Aufbahrungshalle St. Johann / Hbst.  ................................................................... 88.600,00 € 
 

Operative Gebarung (laufende Kosten)  

Gruppe 0 – Allg. Verwaltung ............................................................................... 580.968,17 € 

(Gemeindeorgane, Gemeindeverwaltung, Bau, Wahlamt, Standesamt,  

Staatsbürgerschaft, Personal, Raumordnung, Flächenwidmungsplan) 

Gruppe 1 – Öffentliche Ordnung und Sicherheit ................................................. 169.691,44 €  

(Feuerbeschau, Totenbeschau, Freiwillige Feuerwehren, Zivilschutz) 

Gruppe 2 – Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft ................................ 642.689,27 € 

(Pflichtschulen, Berufsschulen, Kinderbetreuung, Sonderschule)  

Gruppe 3 – Kunst, Kultur und Kultus .................................................................. 141.109,55 € 

(Musikschulen, Heimatmuseum, kirchliche Angelegenheiten, 

Bildstöcke) 
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Gruppe 4 – Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung ...................................... 576.266,79 € 

(Sozialhilfeverband, Pflegeheim, Tagesheimstätten, mobile Pflege) 

Gruppe 5 – Gesundheit......................................................................................... 65.447,34 € 

(Rettungsdienst, Umweltschutz, Umweltförderungen, TKV) 

Gruppe 6 – Straßen- und Wasserbau, Verkehr .................................................. 286.260,24 € 

(Gemeindestraßen, Schutzwasserbau, Wildbachverbauung, Post- und 

Telekommunikationsdienste, Verkehrsflächen, Breitband) 

Gruppe 7 - Wirtschaftsförderung ........................................................................... 72.602,79 € 

(Jagd und Fischerei, Fremdenverkehr, Hagelabwehr, SAM-Taxi) 

Gruppe 8 – Dienstleistungen .............................................................................. 672.846,79 € 

(Kanal, Müll, Straßenreinigung, Beleuchtungen, Fuhrpark, Bauhof) 

Gruppe 9 – Finanzwirtschaft ............................................................................... 126.494,29 € 

(Landesumlage, Bankspesen, Bedeckung sonstige Investitionen) 

Darlehensstand per 31.12.2020 

Kinderkrippe Hirnsdorf .......................................................................................  152.405,29 € 

Sporthaus ........................................................................................................... 190.800,00 € 

NMS Pischelsdorf ............................................................................................... 542.737,28 € 

Poly Pischelsdorf ................................................................................................ 163.402,14 € 

VS Pischelsdorf  ................................................................................................. 169.385,81 € 

VS St.Johann bei Herberstein .......................................................................... 1.162.002,32 €  

KG St. Johann (Haftung) ......................................................................................  85.444,25 € 
 

Rücklagenstand per 31.12.2020 

Kanalrücklage ....................................................................................................... 68.686,35 € 

Johannibrücke ........................................................................................................ 7.117,79 € 

VS St.Johann bei Herberstein ............................................................................... 44.617,78 € 

Ankauf Frontladegabel 

Der Gemeinderat hat beschlossen, für den 

Außendienst eine Frontladegabel bei der Firma 

Landring in Hirnsdorf anzukaufen. Diese 

vereinfacht die Tätigkeiten rund um das 

Abfallsammelzentrum und bringt eine 

Zeitersparnis für unsere 

Außendienstmitarbeiter.  
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Voranschlag 2021  

Ab dem Haushaltsjahr 2020 hat die Gemeinde Feistritztal die Bestimmungen auf Basis der 

Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordung 2015 (VRV2015) anzuwenden. Der 

Voranschlag besteht im Wesentlichen aus einem Ergebnishaushalt (alle geplanten Erträge 

und Aufwendungen) und einem Finanzierungshaushalt (alle geplanten Ein- und 

Auszahlungen). 

Finanzierungshaushalt 

Summe der Einzahlungen: Operative Gebarung,  

Investive Gebarung und Finanzierungstätigkeit  ............................................... 4.579.900,00 € 

Summe der Auszahlungen: Operative Gebarung,  

Investive Gebarung und Finanzierungstätigkeit  .............................................. 5.069.300,00 € 

Saldo (5): Geldfluss aus der  

Voranschlagswirksamen Gebarung  ................................................................. - 489.400,00 € 

Ergebnishaushalt: 

Summe der Erträge .........................................................................................  4.055.300,00 € 

Summe der Aufwendungen  ............................................................................ 4.825.400,00 € 

Summe Haushaltsrücklagen  ................................................................................ 70.000,00 € 

Saldo (00) Nettoergebnis  ................................................................................. - 700.100,00 € 
 

Vorhaben 

Breitbandausbau ................................................................................................. 184.200,00 € 

Kommunal-Fahrzeug (Kastenwagen) ................................................................... 22.000,00 € 

Überdachung Müllplatz ASZ Illensdorf .................................................................. 10.000,00 € 

Löschwasserversorgung (Hydrant, Löschwasserbehälter) ................................... 65.000,00 € 

Grundkauf / Aufschließung ................................................................................... 30.000,00 € 

Notwasserversorgung Blaindorf ............................................................................ 75.000,00 € 

Digitalisierung Leitungskataster ............................................................................ 23.000,00 € 

Instandhaltungskosten Feistritz .............................................................................. 7.000,00 € 

Hauszufahrten ........................................................................................................ 5.500,00 € 

Förderungen: Solar, Photovoltaik, Heizungen ........................................................ 8.500,00 € 

Reinigung des Hochwasser - Rückhaltebeckens in St. Johann / Hbst.  ................ 18.000,00 € 

Gemeindestraße – Instandhaltung ........................................................................ 80.000,00 € 

Revision FLÄWI / Bebauungsplan ........................................................................ 20.000,00 € 

Ortsentwicklung „Feistritztal 2030“ ........................................................................ 60.000,00 € 

Kindergartensanierung Hirnsdorf inkl. Parkplatz ................................................... 35.000,00 € 

Fertigstellung und Außenanlage VS St. Johann / Hbst  ...................................... 350.000,00 € 

Verkehrsberuhigung VS St.Johann / Hbst.  ........................................................ 100,000,00 € 

Sanierung Gehsteig Hirnsdorf LB54 ..................................................................... 60.000,00 € 

Errichtung Parkplatz St.Johann / Hbst. Veranstaltungszentrum ........................... 30.000,00 € 

Umstellung: Straßenbeleuchtung auf LED  ........................................................... 20.000,00 € 

Kirchenstiege St. Johann bei Herberstein  .............................................................. 4.000,00 € 
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Kulmland E-Bike-Aktion 

Kulmland-E-Bike-Frühlingsaktion 

Im Rahmen einer Frühlingsaktion sind für die Bewohnerinnen und Bewohner des 

Kulmlandes vom 29. März bis zum 30. April Elektro-Fahrräder zum Aktionspreis erhältlich. 

Auf die zuvor gültigen Ladenpreise der regionalen E-Bike-Händler gibt es pro Rad € 300,- 

Rabatt. Dieser wird zur Hälfte von unseren regionalen Betrieben (Reifen Huber, Carstop 

Durlacher, Sport Köck und Bikee) gegeben und zur anderen Hälfte vom Kulmland 

gesponsert. Die Aktion gilt ausschließlich für Bewohnerinnen und Bewohner des 

Kulmlandes. 

 

Aktion „Fit und Gesund“ 

Wanderung: Hoher Zetz -Eibisberg am Samstag, dem 8. Mai 2021 

Wir starten um 9 Uhr beim Gschaidter Kreuz und wandern, vorbei am Wittgruberhof, auf 

den Hohen Zetz. Der Wanderweg ist mit vielen Wurzeln und Steinen gesäumt, für normale 

Geher aber kein Problem. Nach einer Rast auf dem Gipfel geht es über den Höhenweg -

mit einer tollen Aussicht auf alle umliegenden Berge - 

gemütlich weiter bis zur Schutzhütte Eibisberg, wo wir eine 

gute steirische Jause genießen können. Keinesfalls 

versäumen dürfen wir das St. Ruprechter Pilger-Marterl, 

welches sich in unmittelbarer Nähe der Schutzhütte 

befindet. Auf dem Rückweg lassen wir uns auch das 

Feuerwehrkreuz nicht entgehen.  

Gehzeit: ungefähr 5 bis 6 Stunden,  

rund 800 Höhenmeter im Auf- und Abstieg,  

Gehstrecke: ca. 12 km 

Anreise, wenn möglich, in Fahrgemeinschaften (wird bei 

Bedarf von mir organisiert). Bitte um Anmeldung unter 

0699/81751560 bis Ende April! 

 

MTB-Tour auf den Buchkogel am Samstag, dem 15. Mai 2021 

Wir starten um 8:30 Uhr und fahren überwiegend in sehr leichtem bis leichtem Gelände. 

Zwischendurch warten aber kurze Passagen im mittleren Schwierigkeitsbereich auf uns. 

Siehe dazu https://www.berg-freunde.at/singletrail-skala-rechner/ 

Ein Fully ist sehr empfehlenswert, andernfalls wird man wenig Freude haben und richtig 

durchgeschüttelt werden. Optimal ist natürlich ein E-MTB-Fully. 

Streckenlänge: 25 km, Zeitbedarf etwa 3 Stunden. Bitte um Anmeldung unter 

0699/81751560 bis spätestens 8. Mai! Teilnehmeranzahl: höchstens 5 

Die Teilnahme an der Wanderung und bei der MTB-Tour ist gratis. 

GR Josef Höfler 
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Auszahlung des Jagdpachtentgelts für das Jagdjahr 2020/2021 

Gemäß §21 Stmk. Jagdgesetz 1986, LGBl. Nr. 23/1986, ist das jährliche Jagdpachtentgelt an 

die Grundbesitzer des Gemeindejagdgebietes der Katastralgemeinden Blaindorf, Hirnsdorf, 

Kaibing, St. Johann bei Herberstein und Siegersdorf bei Herberstein unter Zugrundelegung 

des Flächenausmaßes der in das Gemeindejagdgebiet einbezogenen Grundstücke 

aufzuteilen.  

Der Aufteilungsentwurf für das Jahr 2020/2021 lag vom 30.03.2021 bis 27.04.2021 während 

der Amtsstunden im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf.  

Jeder Besitzer eines landwirtschaftlich genutzten Grundstückes (über 1 ha Eigentumsfläche) 

hat, sobald der Aufteilungsentwurf rechtskräftig ist, also frühestens ab 28.04.2021, die 

Möglichkeit, innerhalb von 6 Wochen, das ist  

bis 09.06.2021 

unter Vorlage eines Grundstücksverzeichnisses, auf dem die Gesamteigentumsfläche 

ersichtlich ist, seinen Jagdpachtanteil im Gemeindeamt abzuholen.  

Anteile, die nicht bis zum 09.06.2021 abgeholt werden, verfallen zugunsten der 

Gemeinde. 
 

 

 

Hospizteam Pischelsdorf 

Wer anderen hilft, hilft auch sich selbst 

In der Lage zu sein, anderen helfen zu können, zeigt 

und fördert die eigene Stärke. Und es tut gut! Ganz 

besonders dann, wenn diese Hilfe so wichtig und 

wertvoll ist wie in der Hospizarbeit, bei der es darum 

geht, Menschen in ihrer letzten Lebensphase zu 

begleiten und zu unterstützen. 

Aber was ist Hospizarbeit eigentlich? Was machen HospizmitarbeiterInnen und wie kann 

man MitarbeiterIn werden? All das erfährt man beim 

Einführungsseminar 

Teil 1: Freitag, 10. September 2021, 15 - 20:30 Uhr 

Teil 2: Donnerstag, 23. September 2021, 17 - 20:30 Uhr 

Ort: Integrationszentrum Neudau,  

Lebenshilfe Hartberg, 

Alte Bahnhofstraße 4 

8292 Neudau 

Info und Anmeldung: 

Roswitha Fiedler  

Teamleitung Hospizteam Pischelsdorf 

Tel. 0676 / 4917113 

E-Mail: pischelsdorf@hospiz-stmk.at 

mailto:pischelsdorf@hospiz-stmk.at


 Gemeindezeitung  Aus dem Gemeindeamt 
 

März  10 

Brauchtumsfeuer 

Für das Entfachen von "Brauchtumsfeuern" bestehen nach den 

Bestimmungen des Bundesluftreinhaltegesetzes strenge zeitliche 

Einschränkungen:  

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen, 

die ausschließlich mit trockenem, biogenem Material beschickt werden. Als solche Feuer 

gelten: 

 Osterfeuer am Karsamstag (3. April 2021): Das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum 

von 15 Uhr am Karsamstag bis 3 Uhr in der Früh am Ostersonntag zulässig. 

 Sonnwendfeuer (21. Juni 2021): Da der 21. Juni nicht auf einen Samstag fällt, ist das 

Entzünden eines Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnenwende auch am 

nachfolgenden Samstag, dem 26. Juni 2021, zulässig.  

Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, die das Abheizen eines Feuers beinhalten, 

wenn sie auf eine langjährige, gelebte Tradition mit eindeutigem 

Brauchtumshintergrund verweisen können: Diese Feuer sind bei der zuständigen 

Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen! 

Bei hoher Ozonbelastung sind zusätzliche Verbote möglich. Es darf nur trockenes Holz 

(Baum- und Strauchschnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung punktuell (d.h. im 

unmittelbaren Anfallbereich der Materialien) verbrannt werden. (Nur unter diesen 

Voraussetzungen handelt es sich nicht um Abfall.) In jedem Fall sollten Sie bereits 

länger gelagertes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. Igeln, Mäusen, Vögeln) ein 

Überleben zu ermöglichen! 

Vorsicht: 

Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, 

Möbel usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke usw.) 

bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden. 

Sicherheitsvorkehrungen: 

 Es dürfen keine Brandbeschleuniger verwendet werden. 

 Löschhilfsmittel sind bereitzuhalten. 

 Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen bzw. zu beaufsichtigen. 

 Mindestabstandsregelungen:  

o 100 m von Energieversorgungsanlagen 

o 50 m von Gebäuden 

o 50 m von öffentlichen Verkehrsflächen 

o 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen 

 

Aufgrund der Covid-19 Ausgangsbeschänkung dürfen mit Stand 17.03.2021 Osterfeuer im 

privaten und öffentlichen Bereich mit max. 4 Erwachsenen und 6 Kindern aus 2 Haushalten 

von 15:00 – 20:00 entzündet werden.  

Zwischen 20:00 und 03:00 können Osterfeuer auf privatem Grund nur mit 

Haushaltsangehörigen entzündet werden.  
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Der große steirische Frühjahrsputz 

Liebe Kinder, liebe Jugend, werte Feuerwehren und Vereine, sehr geehrte 

Feistritztalerinnen und Feistritztaler!!! 

Um unser schönes Ortsbild zu erhalten, lädt die 

Gemeinde Feistritztal zum traditionellen 

Müllsammeln ein. 

Leider ist der Frühjahrsputz letztes Jahr 

coronabedingt ausgefallen. Einiges an Müll wird 

einfach achtlos in unserer schönen Natur entsorgt. 

Sorgsame Gemeindebürger berichten uns von viel 

Abfall in den Straßengräben und öffentliche Plätzen. 

Reinigen wir gemeinsam unsere Gemeinde und 

sorgen wir für eine schöne Region.   

 

Aufgrund der Covid-19- Situation können wir derzeit keinen 

gemeinsamen Termin festlegen. Alle Gemeindebürger sind 

herzlich eingeladen, sich am steirischen Frühjahrsputz zu 

beteiligen. Müllsäcke und Gewinnkarten können im 

Gemeindeamt abgeholt, volle Müllsäcke freitags im ASZ 

abgegeben werden.  

 

 

 

Unsere Gemeinde 

macht mit!!! 

Am Aktionstag „Saubere Steiermark“, veranstaltet vom 

Amt der Steiermärkischen Landesregierung, gibt es tolle 

Preise zu gewinnen.  

 

Ein erfolgreiches Müllsammeln wünscht die Gemeinde 

Feistritztal mit ihrem Bürgermeister Josef Lind und den 

Gemeinderäten. 



 Gemeindezeitung  Aus dem Gemeindeamt 
 

März  12 

Hundehaltung 

Registrierung, Hundeabgabe und artgerechte Hundehaltung 

Für Hundehalter gibt es gesetzlich vorgeschriebene Pflichten. Alle im Bundesgebiet 

gehaltenen Hunde müssen gekennzeichnet und registriert werden. Halter von Hunden sind 

in Österreich gesetzlich verpflichtet, eine Hundeabgabe zu entrichten. Ab einem Alter von 

drei Monaten müssen Hunde zu diesem Zweck bei der zuständigen Behörde angemeldet 

werden.  

Maulkorb- bzw. Leinenzwang 

Hunde müssen an öffentlich zugänglichen Orten, wie auf öffentlichen Straßen oder 

Plätzen, in Gaststätten, Geschäftslokalen und dergleichen, entweder mit einem um den 

Fang geschlossenen Maulkorb versehen oder so an der Leine geführt werden, dass eine 

jederzeitige Beherrschung des Tieres gewährleistet ist. 

In öffentlichen Parkanlagen müssen Hunde jedenfalls an der Leine geführt werden. 

Ausgenommen sind Flächen, die als Hundewiesen gekennzeichnet und eingezäunt sind. 

Hundekot 

Die Halter oder Verwahrer von Hunden müssen dafür sorgen, dass öffentlich zugängliche, 

insbesondere städtische Bereiche, die stark frequentiert werden, wie z.B. Geh- oder 

Spazierwege, Kinderspielplätze, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, nicht verunreinigt 

werden. 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die 

ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 

zeichnen.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden per Ankündigungsbrief 

informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird bis Juli 2021 

mit den Haushalten Kontakt aufnehmen. Diese Person kann sich entsprechend ausweisen.  

Inhalte der Befragung sind u.a. Wohnsituation, Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zufriedenheit. Als Dankeschön erhalten die befragten Personen der 

ausgewählten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- €. 

Die Statistik ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Die persönlichen Angaben 

unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz. Statistik 

Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 

persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 

unter: 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338  

Internet: www.statistik.at/silcinfo

http://www.statistik.at/silcinfo
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Personalausweis  

An jedem Grenzübertritt wird ein 

Reisedokument benötigt. Dies gilt für 

Reisen in Schengen-Staaten und ebenso 

für kurze Fahrten ins Ausland.  

Als Reisedokument dient der Reisepass 

oder für Reisen innerhalb der EU auch ein 

gültiger Personalausweis. Der Führerschein 

ist kein Reisedokument!  

Der Personalausweis dient als Nachweis 

der Staatsangehörigkeit und der Identität. 

Im Inland gilt u.a. der Personalausweis als 

amtlicher Lichtbildausweis.  

Der Personalausweis ist ausschließlich im 

Scheckkartenformat verfügbar und 

erleichtert das tägliche Bei-sich-Tragen des 

Ausweises. Der Personalausweis kann 

beispielsweise verwendet werden:  

 als Ausweis gegenüber der Exekutive 

oder einer Behörde 

 für den Abschluss eines Kaufvertrags 

 für die Abholung eines persönlichen 

Schriftstückes 

Kosten und Gültigkeitsdauer eines 

Personalausweises:  

 0-2 Jahre: Erstausstellung GRATIS und 

2 Jahre gültig  

 2 – 12 Jahre : € 26,30 und 5 Jahre gültig  

 12 – 16 Jahre : € 26,30 und 10 Jahre 

gültig  

 Ab 16. Lebensjahr : € 61,50 und 10 

Jahre gültig  

Der Personalausweis - neben der 

Tatsache, dass dieser als 

Reisedokument in den Schengen-

Staaten gültig ist und bis zum 16. 

Geburtstag mit € 26,30 eine günstige 

Alternative zum Reisepass darstellt - 

wird natürlich auch im Zuge von 

Jugendschutzkontrollen als amtlicher 

Lichtbildausweis anerkannt.  

 

Für die Antragstellung wird benötigt:  

 Reisepass  

 1 EU-Passbild (nicht älter als 6 Monate) 

 für Minderjährige: Antragstellung muss 

gemeinsam mit dem gesetzlichen 

Vertreter erfolgen!  

 

Wenn kein Reisepass vorhanden ist, 

werden folgende Dokumente zusätzlich 

benötigt:  

 Geburtsurkunde  

 Staatsbürgerschaftsnachweis 

 Heiratsurkunde (falls vorhanden) 

 

Reisepass 

Vergessen Sie auch nicht, Ihren Reisepass für den nächsten Urlaub zu erneuern. Für viele 

Staaten muss der Pass noch 6 Monate nach der Ausreise gültig sein! Zur Antragstellung 

werden dieselben Dokumente wie beim Personalausweis benötigt.  

Kosten und Gültigkeit:  

 0-2 Jahre: Erstausstellung GRATIS und 2 Jahre gültig  

 2 – 12 Jahre : € 30,00 und 5 Jahre gültig  

Ab 12. Lebensjahr : € 75,90 und 10 Jahre gültig 

 

Reisepass verloren, was tun? 

 Verlustanzeige im Gemeindeamt 

 Alle oben angeführten Dokumente werden nochmals benötigt. 
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Pfarrleben  

Neuer Rektor in Maria Fieberbründl 

Als Nachfolger Br. Konrads dürfen wir Br. Mag. Markus Kowalczuk aus dem Orden der 

Kapuziner herzlich begrüßen. Bruder Markus stellt sich vor: 

Grüß Gott!  

Seit Anfang Februar bin ich aufgrund der 

Entscheidung meiner Oberen im 

Wallfahrtsort Maria Fieberbründl tätig. Ich 

komme aus Polen und lebe seit 26 Jahren 

in Österreich. In Krakau, Polen, begann 

ich mit dem Theologiestudium, welches 

ich in Graz fortsetzte. Im Jahr 1999 

empfing ich die Weihe zum Diakon, ein 

Jahr später in Polen die Priesterweihe. 

Danach waren meine Betätigungsfelder sehr unterschiedlich und abwechslungsreich: 

Zuerst wirkte ich in Wiener Neustadt und Leibnitz, dann in Wien, anschließend in Hartberg 

und jetzt in Maria Fieberbründl. Ich war Beichtvater, Kaplan, Dekanats-Jugendseelsorger 

sowie Missionar der Barmherzigkeit, von Papst Franziskus nominiert. Jetzt bin ich in der 

Wallfahrtsseelsorge Maria Fieberbründl eingesetzt, freue mich auf neue Begegnungen und 

auf die Möglichkeit, auch hier das Evangelium Jesu verkünden zu können. 

Als Rektor lade ich Sie herzlich ein, immer wieder nach Maria Fieberbründl zum Gebet und 

zur Vertiefung des Glaubens durch die Fürsprache Mariens zu kommen.  

Herzliche Einladung auch zum You Tube Konto: auf kapuzinisch 

Meine E-Mail-Adresse:  maria.fieberbründl@kapuziner.org  

Bruder Markus 

Osterspeisen-Segnung:  

Karsamstag, 03.04.2021 

Alle Termine sind aufgrund der Covid19-

Bestimmungen mit Vorbehalt zu betrachten. 

Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske und 

halten Sie den Abstand von 2 Metern ein.  

 Hirnsdorf  

Pfarrkirche Pischelsdorf: 11:00 Uhr 

 St.Johann / Hbst.  

Pfarrkirche: 11:00; 12:00; 13:00 und 

14:00 Uhr 

 Maria Fieberbründl  

Wallfahrtskirche: 15:00 Uhr 

 Blaindorf - 

Pfarrkirche Großsteinbach: 14:00 Uhr 

 

Pfarramt Großsteinbach 

Leider wurden in der letzten 

Gemeindezeitung die aktuellsten 

Pfarrkanzleizeiten des Pfarramtes in 

Großsteinbach nicht bekanntgegeben.  

Diese sind: 

Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr  

In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeit 

kontaktieren Sie bitte Fr. Maria Steiner 

(0676/87427270) 

Kontakt:  

Röm.-kath. Pfarramt Großsteinbach 

8265 Großsteinbach 5 

03386 8225 

grosssteinbach@graz-seckau.at

mailto:grosssteinbach@graz-seckau.at


 Gemeindezeitung  Bürgerservice 
   

März  15 

Leo GmbH -  

Lern und Entwicklungswerkstätte Oststeiermark GmbH 

LEO erhält den höchsten steirischen Preis für Betriebliche Gesundheitsförderung  

Die LEO GmbH, an der die Gemeinde 

Feistritztal als Gesellschafterin beteiligt 

ist, wurde von einer unabhängigen Jury 

mit dem nur alle drei Jahre zu 

vergebenden BGF Preis 2020 in der 

Kategorie Klein- und Mittelbetriebe 

ausgezeichnet. Die LEO GmbH 

beschäftigt sich im Auftrag des AMS mit 

der Reintegration von Menschen mit 

Problemen am Arbeitsmarkt. Gesundheit 

stellt einen wichtigen Faktor auf dem 

Weg zurück in die Arbeitswelt dar. Mit dem Projekt der betrieblichen Gesundheitsförderung 

wird der Fokus immer wieder auf Aspekte der Gesunderhaltung gelenkt. Damit geht die 

LEO GmbH seit 18 Jahren einen erfolgreichen Weg, auf dem Wohlbefinden und Leistung 

ein gutes Nebeneinander finden. 

Die LEO GmbH ist eine gemeinnützige Beschäftigungsgesellschaft, die es sich zum Ziel 

gesetzt hat, professionelle Dienstleistung und soziales Engagement bestmöglich zu 

verbinden. 

Geschäftsführer - Peter Prettenhofer 

 

 

Steirische Pendlerbeihilfe 

Ab 1. Jänner bis spätestens 31. Dezember 2021 kann um die 

PendlerInnenbeihilfe des Landes Steiermark und der 

Arbeiterkammer rückwirkend für das Jahr 2020 angesucht 

werden. 

Wer hat Anspruch? 

 Der Hauptwohnsitz muss in der Steiermark liegen, die Strecke zur Arbeit pro 

Richtung mindestens 25 km lang sein.  

 Das Jahreseinkommen darf nicht über 31.800 Euro liegen (ohne Familienbeihilfe, 

aber inklusive 13. und 14. Gehalt). 

 Die PendlerInnenbeihilfe wird rückwirkend für das Vorjahr gewährt. 

 Die Frist für die Beantragung der PendlerInnenbeihilfe 2020 endet mit 31.12.2021. 

 Auch Lehrlinge haben Anspruch auf PendlerInnenbeihilfe, wenn sie während der 

Berufsschulzeit im Internat untergebracht sind oder die Lehrlingsfreifahrt zum 

Ausbildungsort nicht nützen können. 

Antragsformulare samt Richtlinie gibt es im Gemeindeamt. 
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Bauen / Wohnen 

Bauberatung   

 

Alle Bauvorhaben, unabhängig von 

Flächenwidmung oder Landschaftsschutzgebiet, 

werden vorab – unter Vorlage von 

Planentwürfen – im Bau-Gremium auf Einhaltung 

der bautechnischen und gestalterischen 

Anforderungen geprüft. 
 

BAUBERATUNGSTAGE  

jeweils an einem Freitagvormittag 
 

im Gemeindeamt - Bauamt  
 
Anwesende SV: 
 

Bautechnischer  
Sachverständiger 

BM Ing. Werner Puffing  
 
Amtssachverständige f.  
Baugestaltung 

DI Sabine Siegel 
 
 
 

 
Nächster Bauberatungs-Termin: 
 

16. April 2021 
weitere Termine auf Anfrage  
 

ANMELDUNG und Terminvergabe 

im Bauamt unter 03113/8866-14 

daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at 
 
 

Informationen zum Baugrundstück, wie 

Ausweisung im Flächenwidmungsplan, Möglichkeit 

der Bebauung etc.,  

können im Bauamt jederzeit während der 

Amtsstunden vorab eingeholt werden! 
 
  

Bauansuchen – Formulare:  
 

                                   www.feistritztal.at 

 

Grundstücke/Wohnungen/Häuser:  
 

Gemeinde-Bauplätze: Blaindorf  
Bauplätze privat: Siegersdorf /  Hirnsdorf 
Wohnungen etc. : Blaindorf / Hirnsdorf / Kaibing / 
St. Johann b. Hbst. 
Häuser zu verkaufen (privat):  
Kaibing / Illensdorf / Hirnsdorf / Hofing  
Vermietung von Räumlichkeiten: 
In den Gemeindehäusern Blaindorf und 
St. Johann b. Herb.  
Infos im Gemeindeamt: 03113/8866 

Förderungen von Bund und 
Land ab sofort abrufbar  
 

Das Land Steiermark und der Bund veröffentlichten 
ihre Förderprogramme: Energie- Förderungen für 
Private 2021 
 

Was wird gefördert? 
 

Für die Umstellung von Öl, Kohle oder Gas auf 
ein klimafreundliches Heizsystem gibt es vom 
Bund max. € 5.000 („Raus-aus-Öl“-Bonus“) und 
vom Land Stmk. max. € 3.600. 
 

Thermische Solaranlagen werden vom Bund mit 
max. € 700 und vom Land Stmk. mit max. € 150/m² 
unterstützt. Gefördert wird ebenso die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen. € 250/kWp werden vom 
Bund zur Verfügung gestellt. 
 

Eine attraktive Fördermöglichkeit besteht für die 
thermische Sanierung: Max. € 6.000 pro Antrag 
fördert der Bund im Rahmen der 
Sanierungsoffensive. Vom Land gibt es zusätzlich 
einen 15%igen Direktzuschuss oder einen 30%igen 
Annuitätenzuschuss. 
 

Die Landesförderungen sind mit den 
Bundesförderungen (z.B.: „Raus aus Öl“) 
kombinierbar. Nähere Informationen erhalten Sie 
bei der Lokalen Energieagentur – LEA GmbH unter 
03152/8575-500 bzw. office@lea.at. 
 

 
 

Ich tu's. Energie sparen. Klima schützen. 
Komfort steigern 
 

Ihre individuelle Energieberatung durch einen „Ich 
tu's Berater“ eine „Ich tu's Beraterin“ wird vom 
Land Steiermark gefördert:   
 

 Energieberatung  
 Vor-Ort-Gebäudecheck 
 Beratung gegen Energiearmut  

 

Nähere Infos und Berater in der Umgebung:  

www.ich-tus.steiermark.at  

mailto:daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at
mailto:office@lea.at
http://www.ich-tus.steiermark.at/
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Energie-Förderungen für Private 2021  

Stand: 10.02.2021  
 

Photovoltaik  

Bund: KliEn-Förderung  
250 Euro/kWp für 0 bis 10 kWp  
200 Euro/kWP für jedes weitere kWp zwischen > 10-20 kWp  
150 Euro/kWp für jedes weitere kWp > 20 kWp bis 50 kWp  
Gültig für Förderungsanträge bis 31.12.2022, weitere Informationen: www.pv.klimafonds.gv.at  

Thermische Solaranlagen  

Land Stmk.: bis 10 m²: max. € 150/m²,  

für jeden weiteren m²: max. € 100   
Bund:  
max. € 700   
Die Kombination mit der Landesförderung ist 
möglich.    

Holzheizungen  

Land Stmk.:  
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 

Scheitholz oder Kombikessel:  
max. € 2.000, Zuschläge möglich  
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 

Pellets oder Hackschnitzel:  
max. € 3.600, Zuschläge möglich  
 

Bund:  
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-

Allesbrenner/Strom auf Scheitholz, Pellets, 

Hackschnitzel: max. € 5.000  
Umstieg von einer alten Holzheizung auf 

Pellets oder Hackschnitzel:  
max. € 800  
Pelletkaminöfen: € 500  
Die Kombination mit der Landesförderung ist 

möglich.  

Wärmepumpen  

Land Stmk.:  
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 

Erd- oder Grundwasserwärmepumpen: max. € 3.600  
Luftwärmepumpe: max. € 1.000 
Zuschlag für PV-Anlage: € 500 möglich 

Bund:  
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-

Allesbrenner/Strom auf Wärmepumpen:  

max. € 5.000  
Die Kombination mit der Landesförderung ist 
möglich.   
  

Thermische Sanierung  

Land Stmk.:  
Kleine Sanierung:  
15 %iger Annuitätenzuschuss  
Umfassende, energetische Sanierung:  
30 %iger Annuitätenzuschuss oder 15 %iger 
Direktzuschuss  

Bund:   
Umfass. San. „klimaaktiv Standard“: max. 
€6.000  
Umfass. San. „guter Standard“: max. € 5.000  
Teilsanierung 40%: max. € 4.000  
Einzelbauteilsanierung: max. € 2.000  
Die Kombination mit der Landesförderung ist 
möglich.   

Nah- und Fernwärmeanschluss  

Land Stmk.:  
Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.400  
Förderung gilt auch bei Neubau!  

Bund:   
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom 

auf Nah- und Fernwärme:   
(„Raus-aus-Öl und Gas“) max. € 5.000  
Die Kombination mit der Landesförderung ist 
möglich.   

 

Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 

Energieagentur – LEA zur Verfügung: Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 

03152/8575-500, www.lea.at.  
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Geburtstage 

Leider mussten die Geburtstagsehrungen für das 

3. und 4. Quartal des Vorjahres sowie für das 

heurige 1. Quartal ausfallen. Wir gratulieren allen 

Geburtstagskindern herzlichst.  

Das gemeinsame Essen mit allen Jubilaren wird 

natürlich nachgeholt. 

 

 

 

Ein ehrendes Gedenken unseren Verstorbenen 

Franz Hofer Johann Kulmer Franz Posch 

Hirnsdorf  Hirnsdorf Maieregg 

verstorben am 04.01.2021  verstorben am 26.01.2021 verstorben am 28.01.2021 

Manfred Windhaber Wilfried Schindler Ingeborg Stockreiter 

Hinterwald Blaindorf St. Johann / Hbst.; Kloster 

verstorben am 30.01.2021 verstorben am 01.02.2021 verstorben am 20.02.2021 

Maria Allmer  

Weinberg / Gleisdorf 

verstorben am 22.02.2021 

Wir ersuchen die Angehörigen von Verstorbenen 

der Gemeinde Feistritztal, die in einem 

Pflegeheim gemeldet waren, höflich um 

Mitteilung, da wir diesbezüglich nicht immer 

informiert werden, jedoch alle in unserer Zeitung 

veröffentlichen möchten. 
 

 

Geburt 

Mit viel Freude begrüßen wir die jüngsten Erdenbürger in unserer Gemeinde:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen  

Glückwunsch 

Dominik Ertl 
Illensdorf  

Leon Lang 
St.Johann / Hbst.   

Marie Mauerhofer 
Maieregg 
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Jungfamilien 

Wir wünschen den Jungfamilien viel Glück 

und Gesundheit. Im Rahmen der Übergabe 

des Baby-Rucksackes sowie der Feistritztaler 

Einkaufsgutscheine konnten wir die jüngsten 

Gemeindebürger kennen lernen!  

 

Gratulation dem neuen Meister! 

Bereits am 16.12.2020 legte der Hirnsdorfer 

Manuel Schmuck im Handwerk  

Karosseriebau- und 

Karosserielackiertechnik die 

Meisterprüfung mit Auszeichnung ab. 

Wir wünschen dem neuen Meister alles Gute 

für seine berufliche Zukunft.  

 
 

 

TATORT – WEINBERG: 

Unfassbar, wozu Menschen fähig sind!!!  

Diese Tat wurde auch bei der Polizei zur Anzeige gebracht! 

Es macht einen nur wütend, wenn man diese Bilder sieht! Ein extremer 

Tierhasser war Mitte Jänner in unserer Gemeinde - Ortsteil Weinberg 

- unterwegs und hatte diese fürchterliche Falle auf einer Böschung in 

der Nähe des Gehsteiges ausgelegt. Raphaela hatte keine Chance 

und war in dieser Falle gefangen. Nachdem sie gefunden wurde, 

wurde sie mit einer Blutvergiftung und 40 Grad Fieber zur Tierärztin 

gebracht. Sie hatte die Nacht zum Glück überlebt und konnte wieder 

nach Hause geholt werden. Leider war das Bein nicht zu retten, es 

musste einige Tage später amputiert werden. Die tapfere Raphaela ist 

nun auf 3 Beinen unterwegs, es geht ihr den Umständen entsprechend 

gut. Nicht auszudenken, wenn es ein Kind erwischt hätte!  

„Solange Menschen denken, dass 

Tiere nicht fühlen, müssen Tiere 

fühlen, dass Menschen nicht 

denken.“ (Indianische Weisheit)  

GR Claudia Breitenberger  
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Kindergarten / Kinderkrippe Hirnsdorf 

Bei uns in der Kinderkrippe sind noch Plätze frei! 

 

  

 

 

  

In unserer Kinderkrippe ist immer was los. Passend zu den Jahreszeiten und zu 

unserem Thema „Unsere bunte Tierwelt“ gibt es jeden Tag die 

unterschiedlichsten Angebote. Sprachliche Angebote, um die Aussprache und 

den Wortschatz der Kinder zu erweitern, kreative Angebote, um die Feinmotorik 

und die Kreativität zu unterstützen und auch eine Vielzahl an 

Bewegungsangeboten, um die Bewegungsfreude der Kinder zu erhalten. Aber in 

unserem Tagesablauf ist auch genügend Platz für freies Spiel, in dem die Kinder 

Freundschaften knüpfen und ihren eigenen Bedürfnissen nachgehen können. 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 

Verena und Christine 
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Kindergarten Großsteinbach 

Ausbildung zur Kinderbetreuerin 

Im Zuge ihrer Ausbildung zur Kinderbetreuerin 

absolvierte Boglàrka Höfler in unserem Kindergarten 

ihr Praktikum. Die Kinder genossen es, sich 

gemeinsam mit Bogi in Bilderbücher zu vertiefen. 

Beim Vorlesen erfuhren sie Geborgenheit, somit 

wurde eine positive Grundlage für das Lesenlernen 

geschaffen. Wir bedanken uns bei Bogi für ihr 

liebevolles und kompetentes Engagement.  

Hier kommt der Digi-Zug 

Im Spiel mit dem Digi-Zug erlangen Kinder erste 

Programmiererfahrungen. Durch das bewusste 

Anbringen der Funktionsbausteine in fünf 

verschiedenen Farben steuern die Kinder gezielt die 

Fahrt des Zuges. Die Abfolge von Vor- bzw. 

Rückfahrt, das akustische oder visuelle Signal und 

die Tankstelle können von den Kindern festgelegt 

werden. 

Waldprojekt 

Der Wald lädt uns das ganze Jahr über zu 

Entdeckungen ein. Immer ist dort etwas los, wenn 

auch manchmal im Verborgenen. Mit allen Sinnen 

wollen wir den Wald erleben und die Vielfalt an 

Pflanzen und Tieren kennenlernen. 

Mittagessen 

Beim Mittagessen im vertrauten Umfeld können die 

Kinder ihre Mahlzeit genießen. Mit Freunden und 

Freundinnen ist es ein soziales und kulturelles 

Ereignis. Eine Tischkultur mit ansprechender 

Tischdekoration und der Möglichkeit, ihrem Alter 

entsprechend selbstständig essen zu können, ist für 

die Kinder ebenso wichtig. 

 

Stationentage 

Für unsere Schulanfänger finden 

regelmäßig Stationentage statt. Dabei 

werden immer unterschiedliche 

Schwerpunkte gesetzt, zum Beispiel: 

nach Größen ordnen, Muster legen, 

Mengen vergleichen, …  
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VS Blaindorf 

Native-Speaker 

Seit nahezu sechs Jahren wird an unserer 

Schule Englischunterricht von Native-

Speakern angeboten. Nachdem sich unser 

erster Native-Speaker, Emily Penny aus 

Kanada, beruflich verändert hatte, übernahm 

Cyndi Schafzahl aus Texas vor etwa vier 

Jahren unsere Schule. Der Unterricht ist mit 

Liedern, Tänzen und Wortspielen anregend 

und spielerisch aufgebaut, sodass die Kinder 

einen unbeschwerten Zugang zur wichtigsten Fremdsprache der Welt finden. Kinder aus der 

vierten Stufe werden bestens auf die weiterführenden Schulen durch Verschriftlichung und 

Erarbeitung der grundlegenden Grammatik vorbereitet. Aufgrund der Globalisierung der 

Wirtschaft, aber auch im Privaten, ist Englisch nicht mehr wegzudenken. Über die modernen 

Medien entstehen Kontakte in die ganze Welt; die Sprache, die alle verbindet, ist Englisch. 

Nächstes Schuljahr werden wir den Englischschwerpunkt weiter ausbauen und Englisch in 

allen Fächern anbieten (CLIL – Methode). 

Soziales Lernen 

Bei uns stehen die Schülerinnen und Schüler mit ihren Interessen, Eigenschaften und 

Fähigkeiten im Mittelpunkt. Die Kinder sollen nicht nur alltägliche Skills wie Rechnen, 

Schreiben und Lesen erlernen sondern auch der Umgang mit anderen soll ihnen spielerisch 

und kreativ vermittelt werden. 

Einmal pro Woche arbeiten wir gemeinsam intensiv an diversen Themen wie zum Beispiel:  

• Mobbing 

• Stärken des Selbstvertrauens durch 

Begabungsförderung 

• gemeinsame Projekte (Erlebnisbaum) 

• Arbeit mit Bilderbüchern 

• Leben in einer Gemeinschaft 

 

Momentan gestalten wir einen gemeinsamen 

Erlebnisbaum. Hierfür haben die Kinder 

eigene Erlebnisse aus der Zeit in der VS – 

Blaindorf gesammelt und entweder 

gezeichnet oder aufgeschrieben. Einige Schülerinnen und Schüler haben den Baum, welcher 

unseren Eingang ziert, eigenständig gestaltet. Der Baum wächst von Woche zu Woche und 

wird mit neuen Erlebnissen geschmückt (Fotos, Geschichten, Zeichnungen etc.). 

So wie unser Erlebnisbaum wächst, so sollen auch die Kinder durch ihre Erfahrungen 

wachsen und einen wichtigen Teil unserer Gesellschaft bilden. 
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Warum ich gerne in die VS Blaindorf gehe: 

Ich heiße Jakob und besuche die 4. Klasse der VS 

Blaindorf. Besonders gerne spiele ich mit meinen Freunden 

bei unserem Klettergerüst. In unserer kleinen Schule lernen 

wir sehr viel und halten alle zusammen. 

Windhaber Jakob, 10 Jahre 

 

 

 

Wie Schülerinnen und Schüler über Corona denken: 

Ich freue mich, endlich wieder in die Schule zu 

dürfen, auch wenn der Mund-/ Nasenschutz 

nervt. Es ist schön, meine Freunde wieder zu 

sehen und mit ihnen Spiele zu spielen, auch 

wenn wir Abstand halten müssen. 

Monschein Karoline, 10 Jahre 

Ich finde Corona blöd, weil nur drei Kinder in den 

Spielraum dürfen. Ich finde Corona blöd, weil wir 

uns nicht mehr umarmen dürfen, eine Maske im 

Gesicht tragen und uns selber zweimal in der 

Woche testen müssen. 

Pieber Sarina, 10 Jahre 
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VS St. Johann bei Herberstein 

Nach langem Warten durften ab 15. Februar 

endlich wieder alle Kinder in die Schule 

kommen. Regelmäßiges Testen, welches 

einwandfrei funktioniert, macht dies möglich.  

„Air Smiley“  

Lüften ist zurzeit eine der zentralen 

Maßnahmen im Kampf gegen die 

Coronapandemie. Und das passiert in unserer Schule nicht nach zeitlichen Abständen, 

sondern sensorgesteuert, wenn der CO2-

Gehalt in der Raumluft zu hoch ansteigt. Die 

Messgeräte, die dafür benötigt werden, wurden 

an der HTL in Weiz gebaut. Maßgeblich 

verantwortlich dafür ist Werkstättenleiter 

Wolfgang Höllerbauer aus St. Johann, der die 

Messgeräte geplant und entwickelt hat und 

auch als Projektleiter fungiert. Das Gerät, das 

auf den Namen „Air Smiley“ getauft wurde, 

misst über einen Sensor den CO2-Gehalt in der 

Raumluft und zeigt über einen LED-Farbring in den Ampelfarben Grün, Gelb/Orange und Rot 

an, wann es notwendig ist zu lüften. Die Finanzierung der Messgeräte erfolgte durch die 

Gemeinde Feistritztal.  

Tierwelt Herberstein Weihnachtskarte  

Der steirische Landestiergarten hat die Schülerinnen und 

Schüler der VS St. Johann bei Herberstein eingeladen, bei 

der Gestaltung der diesjährigen Herbersteiner 

Weihnachtskarte mitzumachen. Leopold Prem, Schüler der 

3. Klasse, hat mit seinem Bild, einen „lachenden“ Löwen 

darstellend, gewonnen. Seine Zeichnung zierte das Titelbild 

der Weihnachtspost! Herzlichen Glückwunsch! 

 

Auf unserer Schulhomepage finden Sie jetzt 

neu einen virtuellen Schulrundgang. 

Schuleinschreibung Vielen Dank an die Gemeinde Feistritztal 

und die Bäckerei Wachmann, dass sie uns 

den Faschingsdienstag mit Krapfen 

versüßten. 
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NMS Pischelsdorf 

Rückblick und Vorschau: 

Lernfortschritt im Distance Learning 

Die Schüler/innen aller Klassen haben tüchtig von zuhause aus gearbeitet – begleitet von 

ihren Lehrer/innen und mit dankenswerter sowie tatkräftiger Unterstützung der Eltern. 

Videokonferenzen, Online-Arbeitsaufträge, kurzfristige Chats und Hilfestellungen standen 

und stehen an der Tagesordnung in dieser besonderen Phase des Lernerwerbs. 

Online-Informationstag 

Da heuer kein „Tag der offenen Tür“ möglich war, präsentierte die MS Pischelsdorf an zwei 

Informationstagen digital Wissenswertes über die Vorteile und Vorzüge dieser modernen 

Schule. In erster Linie stellten die Eltern Fragen zur Leistungsklasse, die speziell an der MS 

Pischelsdorf angeboten wird. Diese sogenannte C-Klasse entspricht dem Leistungsniveau 

einer Unterstufe des Gymnasiums – mit dem Vorteil, dass die Kinder in vergleichsweise 

kleineren Klassen unterrichtet werden und ihnen auch längere Fahrten zur Schule erspart 

bleiben. 

Dir. Johann Jandl stellte die Schwerpunkte der Schule in Form von Wahlpfichtfächern vor: 

den Sprachenschwerpunkt, den technisch-kreativen Schwerpunkt und den handwerklich-

sportiven Schwerpunkt. 

Anwesende Lehrer/innen informierten über die attraktiven Zusatzangebote – wie Gesang und 

Tanz, sportliche Nachmittagsaktivitäten sowie kreative Angebote, beispielsweise Theater. 

Bewährt haben sich Fächer wie „Soziales Lernen“ und auch die Nachmittagsbetreuung von 

WIKI inklusive der Lernbetreuung durch Lehrer/innen der Schule. Erfolgreich ist die Schule 

seit Jahren als ECDL-Testcenter, stolz präsentiert sie auch das Sportgütesiegel.  

Geräte für alle Kinder 

Auch wenn im nächsten Schuljahr wieder regulär unterrichtet wird, so hat die Digitalisierung 

verstärkt im Schulalltag Einzug gehalten. Die MS Pischelsdorf beteiligt sich einstimmig an der 

Digitalisierungsoffensive des Bundes. Ab dem nächsten Schuljahr sollen alle Kinder der 

ersten und vielleicht sogar noch der zweiten Klasse digitale Endgeräte zum Lernen erhalten. 

Dreiviertel der Kosten wird dafür der Bund übernehmen, ein Viertel müssen die Eltern 

beisteuern. Dafür gehören die Geräte nach vier Jahren auch den Schüler/innen. 

Herzliche Online-Verabschiedung  

Leider nicht persönlich, sondern in einer 

Videokonferenz, verabschiedete sich 

Theresia Locker nach 40 Jahren im 

Schuldienst in ihren persönlichen 

„Unruhestand“. Wir alle werden sie als 

beliebte Kollegin sehr vermissen. Sie 

hinterlässt große Fußstapfen, in die ihr 

Nachfolger Philipp Schemeth tritt. Neu an der 

Schule ist zudem Michael Sammer, der 

Robert Gigerl als Lehrer nachfolgt. 
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PTS Pischelsdorf 

Das Jahr 2020 war nicht nur turbulent, sondern auch sehr erfolgreich. Die PTS Pischelsdorf 

hat sich trotz der Umstände aktiv an großen und wichtigen Themen des alltäglichen 

Zusammenlebens beteiligt. Stolz dürfen wir verkünden, dass wir die Auszeichnung der ARGE 

Jugend gegen Gewalt und Rassismus und der Bildungsdirektion Steiermark mit dem Titel 

„Engagierte Schule für Menschenrechte und Demokratie“ entgegennehmen durften. „Uns als 

Polytechnische Schule Pischelsdorf ist es immer wichtig, über den Tellerrand „Schule“ 

hinauszuschauen. So bunt die Arbeitswelt ist, so bunt ist auch unser Leben miteinander. Es 

ist uns eine Ehre, diese Auszeichnung und damit eine Bestätigung für unsere tägliche Arbeit 

erhalten zu haben. Demokratie ist und bleibt das höchste Gut unserer Menschheit.“  

Leider müssen wir auch verkünden, dass unser langjähriger Religionslehrer Hermann Kulmer 

mit Dezember in den wohlverdienten Ruhestand entlassen wurde. Nicht nur deine fachliche, 

sondern auch deine soziale Kompetenz wird uns sehr abgehen. 

„Ich danke dir, lieber Hermann, für deinen jahrelangen Einsatz 

an der PTS Pischelsdorf. Du warst nicht nur ein hervorragender 

Lehrer, sondern auch ein toller und sympathischer Kollege, 

wenn nicht sogar Freund. Dein Engagement im Bereich „Reli on 

tour“ ist besonders hervorzuheben und ich freue mich, dass mit 

Maria Zisser eine neue Kollegin kommt, die deine Leidenschaft 

teilt. Schon jetzt habe ich das Gefühl, dass wir in Sachen 

Religion eine neue Topbesetzung gefunden haben. Danke, 

Hermann, für alles! Herzlich willkommen, liebe Maria!“ 

 
 

Familienpatinnen und -paten 

Die Familienpatenschaften der Chance B werden bereits seit vielen Jahren in der Region 

Oststeiermark umgesetzt. Neue Familien, Patinnen und Paten sind im Projekt jederzeit 

willkommen! Der Einsatz der Patinnen erfolgt unter Einhaltung der jeweils geltenden Covid-

Empfehlungen und Verordnungen der Bundesregierung.  

Familienpaten/-patinnen unterstützen junge Eltern kostenlos. Für ein halbes Jahr kommen 

sie ein paar Stunden wöchentlich in die Familie und begleiten Kinder im Alter bis zu 10 Jahren. 

Gründe, warum vorübergehend helfende Hände gebraucht werden, gibt es viele: 

Mehrlingsgeburten, die Arbeitsbelastung am Hof, Krankheit oder einfach, weil im Moment 

alles zusammen zu viel ist. Das Angebot kann von allen Eltern in Anspruch genommen 

werden. Die Patinnen/ Paten kommen in die Familie und betreuen die Kinder. Sie verbringen 

ein paar Stunden mit den Kleinen und sorgen für Abwechslung im Alltag.  

Um Familienpate/-patin zu werden, sind die einzigen Voraussetzungen ihre Liebe zu Kindern 

und die Bereitschaft, sie für einen begrenzten Zeitraum zu begleiten. Die freiwilligen Patinnen/ 

Paten sind versichert, werden fachlich unterstützt und können an zahlreichen Austausch- und 

Weiterbildungsveranstaltungen teilnehmen. 

Interessierte Familien sowie Patinnen und Paten können sich jederzeit an die Chance B unter 

freiwillig@chanceb.at oder 0664/60409700 wenden. 
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Feuerwehr Hirnsdorf 

Friedenslichtlauf 2021 

Der Friedenslichtlauf 

Weiz-Hirnsdorf wurde 

pandemiebedingt auf 

2021 verschoben. Das 

Friedenslicht ließ sich vom 

Virus aber nicht aufhalten und erleuchtete auch 2020 unser 

Weihnachtsfest. Das Licht wurde bei den Rüsthäusern zur Abholung 

bereitgestellt - der Andrang war groß.  

So konnten in Hirnsdorf und bei den teilnehmenden Feuerwehren des 

„Laufes“ mehr als 2.700 € für den guten Zweck gesammelt werden. Die 

Spenden unterstützen den Sterntalerhof, ein Kinderhospiz und eine 

Familienherberge für Familien mit schwer-, chronisch kranken und 

sterbenskranken Kindern. 

 

Kleinlöschfahrzeug (KLF) Hirnsdorf –  

nach 33 Dienstjahren in den Ruhestand 

verabschiedet 

Unser Mercedes 310, Baujahr 1987 (!), wurde 

kürzlich aus dem aktiven Feuerwehrdienst 

ausgeschieden. Auf Grund des hohen 

Dienstalters konnten anstehende Reparaturen 

nicht mehr wirtschaftlich umgesetzt werden. Als 

Ersatzfahrzeug folgte das um neun Jahre 

jüngere und gut erhaltende KLF der Feuerwehr 

Blaindorf. Nach der Neuanschaffung des HLF1 

Blaindorf (Hilfeleistungsfahrzeug) im Herbst 2020 musste das KLF abgegeben werden. Die 

gemeindeinterne Weiternutzung des Blaindorfer Fahrzeuges ist eine tolle und sehr 

kosteneffiziente Lösung. 
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Feuerlöscher - Überprüfung 
Freitag, 23. April 2021 

13 – 17 Uhr Feuerwehrhaus 
2-Jahres-Service & Neukauf 
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Blasmusik St. Johann bei Herberstein 

Geburtstage: 

Wir dürfen unseren Ehrenmitgliedern Karl Huber zum 80. und Gabi Gruber zum 60. 

Geburtstag gratulieren. Leider war ein großer Besuch nicht möglich, mit einem kleinen 

Geschenk konnten wir sie dennoch überraschen. Wir wünschen ihnen viel Gesundheit und 

alles Gute für die Zukunft und danken für ihre Verdienste rund um den Musikverein. 

Erfolgreiche Jugend: 

Jan Kernbichler (Trompete) absolvierte das 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze mit Auszeichnung. 

Jonas Pacnik legte (ebenfalls auf der Trompete) das silberne 

Leistungsabzeichen ab.  

Wir gratulieren euch herzlich zu eurer tollen Leistung und 

wünschen euch weiterhin viel Freude mit eurem Instrument 

und der Musik.  

Corona-Situation: 

Wie Sie sich denken können, stellt die COVID19-Situation 

auch den Musikverein vor viele Herausforderungen. Proben- 

und Veranstaltungsentfall, damit verbunden fehlende 

finanzielle Einnahmen, aber auch die Ungewissheit, ob und 

wann es weitergeht. 

Natürlich trägt die Blasmusik St. Johann bei 

Herberstein die Maßnahmen mit und hält sich an 

diese. Deshalb liegt etwa die letzte Probe bereits 

einige Monate (!) zurück.  

Trotzdem steht der Verein nicht still: Der 

Blasmusikverband Steiermark bietet z.B. Online-

Seminare zur Weiterbildung von 

Vorstandsfunktionären an, welche von unseren 

Jugendreferenten und Schriftführerinnen besucht 

wurden. Ebenso gilt es, sich immer wieder, der 

aktuellen Situation angepasst, zu überlegen, wie es 

weitergehen soll und wie diese Schritte dann 

aussehen werden. Im Moment müssen wir noch 

warten, sind aber guten Mutes, dass wir heuer wieder voller Tatendrang durchstarten können 

und gemeinsam Musik spielen dürfen. 

 

Social Media: 

Bleiben Sie jederzeit auf dem neuesten Stand rund um den Musikverein: 

 „Blasmusik St. Johann bei Herberstein” 
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SV Holzindustrie Schafler Hirnsdorf 

Da ja, wie allgemein bekannt ist, der Fußball-Meisterschaftsbetrieb aufgrund der Corona- 

Krise leider noch nicht gestartet werden konnte und auch Trainings in Gruppen weder für 

den Nachwuchs noch für die Erwachsenen erlaubt sind, möchten wir über grundlegende 

Dinge informieren.  

Die Kampfmannschaft, die nach den 10 gespielten Runden im Herbst ohne Punkteverlust 

die Tabelle anführt, wünscht sich natürlich eine baldige Fortsetzung der Meisterschaft. 

Die Regelung dazu lautet: 

§ 13a Abbruch und Wertung von abgebrochenen Meisterschaftsbewerben 

(2) Hat in dem betreffenden Meisterschaftsbewerb bereits jeder Verein einmal gegen jeden anderen 

Verein gespielt, soll dieser Meisterschaftsbewerb gewertet und ein Aufstieg in die nächsthöhere 

Leistungsstufe ermöglicht werden, jedoch kein Verein in die nächstniedrigere Leistungsstufe 

absteigen müssen. 

Es müsste also nur mehr ein Spiel aus der Herbstrunde ausgetragen werden, um in die 

nächste Klasse aufsteigen zu dürfen. Natürlich hoffen alle auf eine möglichst rasche 

Aufnahme des Spielbetriebes und - wenn irgendwie möglich - auch auf die Austragung der 

gesamten Frühjahrsrunde. 

Die größten Leidtragenden in dieser Situation sind aber sicher unsere Nachwuchsspieler, 

die weder die Möglichkeit haben, gemeinsam mit ihren Freunden zu trainieren, geschweige 

denn in einem Fußballspiel gegen andere Vereine ihre Leistung vor Publikum zeigen zu 

können. 

Der HSV möchte sich herzlich bei den unterstützenden Firmen und den hervorragenden 

Fans bedanken und hofft, dass sich alle bald wieder auf dem Fußballplatz bei einem 

Heimmatch treffen können. 

 

HSV-Kids 

Die Kids warten auch schon sehr auf das Aufsperren der Sportanlagen, denn sie wollen 

endlich wieder trainieren. 

Das Foto entstand natürlich vor den Covid-19-Maßnahmen.  
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TC – Hirnsdorf 

Der Tennisverein Hirnsdorf meldet sich nach dem „Winterschlaf“ wieder mit vollem Elan 

zurück. Trotz dieser besonderen, eigenartigen Situation, in der wir uns gerade, bedingt durch 

Corona, befinden, möchten wir positiv in die neue Saison starten. Wenn das Wetter mitspielt, 

sollten die beiden Tennisplätze ab Mitte April wieder bespielbar sein. Der Verein hat einige 

Aktivitäten für den Sommer geplant. In den Ferien wird es wieder den Kinder-Tenniskurs für 

alle Kinder unserer Gemeinde geben. Interne Turniere sowie das legendäre Generali-Open 

(Mix-Turnier) sollen erneut am Programm stehen. Der FIT-Cup und der Ü40-Cup, die leider 

im letzten Jahr nicht stattfinden konnten, werden voraussichtlich heuer wieder möglich sein. 

Dies sind über die Gemeindegrenze hinaus auszutragende Turniere, an denen eine Damen- 

und eine Herrenmannschaft unseres Vereins teilnehmen. Die Herren werden auch von 

Spielern des TC Kaibing unterstützt. Der TC Hirnsdorf freut sich auf ein Wiedersehen, 

spannende Duelle und vielleicht auch auf den einen oder anderen Neueinsteiger / die eine 

oder andere Neueinsteigerin. Alle sind herzlich willkommen, ob aktiv oder auch nur als 

Zuseher! 

 

 

Freddy Cool TV 

In „Freddy Cool´s zauberhafter Welt“ herrschen Spaß, 

Freude und Zauberei. Alfred J. Schablas, Gründer von 

Freddy Cool TV, hat mit dieser Serie ein Kinderprogramm 

geschaffen, wie es früher einmal war: informativ, lustig, 

spannend und zum Mitmachen animierend. 

 

Der Gemeindevorstand hat dieses 

kindgerechte Programm auch der 

Gemeinde Feistritztal ermöglicht. Es 

steht allen Kindern ab sofort über die 

Gemeindehomepage zur Verfügung. Einfach auf das Freddy Cool 

TV Logo klicken und schon geht es los. Alle zwei Wochen gibt es 

eine neue Sendung für die Kinder. Wir wünschen euch allen viel 

Spaß und Freude damit.  



 Gemeindezeitung  Vereinsleben 
 

März  31 

Musikschule Bad Waltersdorf 

Musikunterricht in einem Ausnahmejahr   

Seit dem 13. März 2020 findet der Unterricht in der 

Musikschule Bad Waltersdorf in einem fast durchgehenden 

Ausnahmezustand statt. Vorspielabende und Konzerte sind 

seit diesem Zeitpunkt nicht durchführbar. Somit fehlen auch 

Ziele, auf die unsere Schüler hinarbeiten können. Nicht minder leiden darunter die 

Motivationen und damit auch einhergehend oft die entsprechenden Leistungen unserer 

Schüler. 

Der fehlende, für die musikalische Ausbildung sehr wichtige Ensembleunterricht, um das 

Zusammenspiel zu fördern, liegt nun seit einem Jahr gänzlich flach. Man darf auch den 

sozialen Aspekt nicht vergessen, welcher bei einem gemeinschaftlichen Musizieren für die 

gesamtheitliche Musikausbildung von großer Wichtigkeit ist!  

Nichtsdestotrotz versuchen die Lehrkräfte der Musikschule Bad Waltersdorf, soweit es 

möglich ist, einen geregelten Unterricht durchzuführen. Mittels Gott sei Dank meist guter 

technischer Möglichkeiten mit den verschiedensten Medien ist der Unterricht, wenn auch 

nicht immer ganz einfach, im „Distance Learning“ zu bewältigen. Der Präsenzunterricht kann 

aber durch diese Maßnahme niemals ersetzt werden. 

Für die Zeit nach Ostern sind natürlich wieder Vorspielabende und Konzerte geplant. Wie 

weit und in welcher Form diese nun stattfinden können, ist derzeit noch nicht vorhersehbar. 

Auf jeden Fall werden wir versuchen, in Zusammenarbeit mit dem Musikverein St. Johann b. 

Hbst. zum Schulschluss bzw. am Anfang des Schuljahres 2021/22 Möglichkeiten zu schaffen, 

damit Ihre Kinder einen kleinen Einblick in den Musikunterricht bekommen und auch die 

verschiedensten Musikinstrumente kennenlernen können. 

Seitens der Musikschule planen wir, wie in den vergangenen Jahren, die Woche der offenen 

Musikschultür, während der die Kinder die Möglichkeit bekommen, im Musikunterricht dabei 

zu sein.Natürlich kann man sich ab sofort über das nächste Schuljahr informieren und bei 

Bedarf auch schon anmelden: Telefonnummer 03333/2882! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Osterfest und alles Gute für den 

kommenden Frühling. 

Bleiben Sie gesund!  

Ihr MDir. Mag. Franz Fuchs 

 

 

ESV Blaindorf  

Vorankündigung: Unser diesjähriges Straßenturnier findet am 

10. Juli 2021 statt. 

Stock Heil! 



 Gemeindezeitung   Haus der Frauen 
 

Impressum: Eigentümer Gemeinde Feistritztal. 8221 Feistritztal, Hirnsdorf 252, 03113/8866,  
Fax 03113/8866-20 E-Mail: gde@feistritztal.gv.at Internet: www.feistritztal.at  

Land Steiermark, Polit. Bezirk Hartberg-Fürstenfeld 

 

 

Restart 

Mit Ostern, einem unserer kirchlichen 

Hochfeste, hoffen wir, unser Haus wieder für 

Gäste öffnen zu dürfen. Bei 

Redaktionsschluss stand der Termin noch 

nicht fest. Aktuelle Informationen zu 

unserem Lock up- bzw. Lock down-Status 

finden Sie immer auf www.hausderfrauen.at, 

ebenso sämtliche unserer Veranstaltungen 

– ob digital oder vor Ort. Wir freuen uns 

schon sehr auf Sie! 
 

 

Veranstaltungstipps 

Ein Tag mit Yoga 

Mittwoch, 7.4., 9.00 bis 16.30 Uhr 

Wir verbinden einfache Bewegungen im 

Atem miteinander, dehnen und kräftigen 

unseren Körper. 

Kosten: € 60,00 Teilnahmebeitrag +  

€ 15,00 Mittagessen, Pausenverpflegung 

Anmeldeschluss: 31. März 

Veranstaltungen als Green Event 

Donnerstag, 15.4., 14.30 bis 17.00 Uhr 

Der Workshop beantwortet die Frage: „Wie 

mache ich aus meiner Veranstaltung ein 

Green Event?“ Es gibt Informationen zur 

klimafreundlichen und 

ressourcenschonenden 

Veranstaltungsorganisation. 

Kosten: € 15,00 Teilnahmebeitrag + € 4,00 

Kaffee-/Teejause 

Anmeldeschluss: 12. April 

Verein Wir für das Haus der Frauen 

Wir sammeln wieder Trachtiges 

Vom Dirndl und Anzug über Lederhose, 

Bluse, Schürze, Jacke, Tasche, Tuch und 

Hut bis zu Schmuck und mehr – ab Ostern 

sammeln wir wieder „Trachtiges“! Mit 

Ihrer Trachtenspende unterstützen Sie 

das Haus der Frauen. Wie und in welcher 

Form der Verkauf dieses Jahr stattfinden 

kann, erfahren Sie immer aktuell auf 

www.hausderfrauen.at 

Immer geöffnet ist unser neuer online-

Shop: www.hausderfrauen.at, siehe 

Shop. Dort finden Sie unsere Billetts & 

Karten, Bücher & Kleinschriften sowie 

Schönes & Praktisches. 
 

 

Freude! Immer 

ein beliebtes 

Geschenk – 

auch zum 

Muttertag - sind 

unsere Gutscheine 

für das Haus der Frauen, die auch 

per Post verschickt werden können. 

Einfach bestellen unter 

kontakt@hausderfrauen.at oder gerne 

auch telefonisch: +43 3113/2207 

 

TIPP: Bleiben wir in Kontakt: 

facebook.com/hausderfrauen oder 

abonnieren Sie unseren Newsletter! 

Anmeldung, Kontakt & Gutscheine: 

Haus der Frauen – Bildung Spiritualität 

Auszeit 

8222 Feistritztal, St. Johann/H. 7 

T: 03113/2207 (Mo – Fr 8.30 – 12.30) 

kontakt@hausderfrauen.at 

www.hausderfrauen.at 

facebook.com/hausderfrauen – like us!
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